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n den Vororten von 
Wien gehören begrünte 
Hausfassaden wie 
selbstverständlich zum 

Straßenbild. Innerstädtisch sind sie 
noch selten. Doch dank einer Initia­
tive von Wiener Wohnen ändert sich 
das jetzt. Im Auftrag der größten 
Hausverwaltung Wiens werden 

Grünflächen, die Feuchte und Sauer­
stoff spenden, an den Wänden von 
Gemeindebauten hochgezogen – 
als Maßnahmen gegen die Folgen 
des Klimawandels, aber auch einfach 
schön anzusehen.
Es sind rasch wachsende Pflanzen, 
die lange blühen und auch ihre 
Blätter bis in den Herbst behalten.

Klettern statt krallen
Beispielsweise der Schlingknöterich, 
er schafft bis zu 30 cm pro Tag und 
blüht bis in den Oktober. „Pflanzen, 
die sich mit kleinen Haftorganen an 
die Hauswand krallen, wie etwa der 
Wilde Wein, würden die Fassade 
belasten“, weiß Maximilian Strauss, 
zuständig für die Außenanlagen bei 
Wiener Wohnen, „deshalb entschie­
den wir uns für Kletterpflanzen, die 
sich an Gerüsten hochschlingen.“ 

Maximilian koordiniert mit seinem 
Team die Pflege der Grünanlagen 
der Wiener Gemeindebauten. Immer­
hin 6 Millionen m2 Grünflächen mit 
70.000 Bäumen und einer Million 
Sträuchern. Plus 1.400 Spielplätze.

Entsiegeln und beschatten
Dennoch ist Maximilian von der 
zusätzlichen Aufgabe Vertikalbegrü­
nung begeistert. Ebenso von neuen 
Grünflächen zu ebener Erde durch 
Entsiegelung und von der Beschat­
tung von Sitzplätzen und Sandkisten, 
deren Entstehen er im Auftrag von 
Wiener Wohnen organisiert.

Fassadenbegrünung – 
eine Idee, die wächst
2021 entwickelte Wiener Wohnen die Idee, geeignete Fassaden von Gemeindebauten mit 
rasch wachsenden Kletterpflanzen zu begrünen. 11 Projekte wachsen und blühen bereits. 
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Die Kletterhilfen 
für die Pflanzen 

bestehen aus  
Aluminium und 

Stahl. Die Module 
haben eine 

Maschenweite 
von 50 x 50 cm 

und lassen 
sich beliebig 

erweitern. 

 Auch vier Gemeinde­
bauten NEU zieren 
grüne Fassaden. 
Maximilian Strauss
Wiener Wohnen
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Maximilian 
Strauss, 34
Referatsleiter Außen­
anlagen bei Wiener 
Wohnen. Ausbildung: 
Höhere Bundeslehr- 
und Forschungsanstalt 
für Gartenbau und 
Österreichische Bundes­
gärten in Schönbrunn.
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